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für die Erzdiöcese Freiburg 

IVi'o. 10. Mittwoch den 30. April 1875. 

Die Genehmigung von Schenkungen und Vermächtnissen zu Gunsten bestehender kirchlicher 
Stiftungsfonds betr. 

Mr. 3743. %Bir bringen Eternit gur %ntüd)cn ßennlniß, baß ben in ben na^fteßenben SBetgei^nisfm anfgefüßrten, gemäß 

Berorbnung Dom 28. Wai 1863 9k. 6093 imb 6094 — ÄnaeigcMatt für bie Wibcefe 9k. 13 — im aweiten ^albiaßr 1871 
unb im 3aßre 1872 bei bieSfcitiger ©teile gur Slngeige gebraßten ©^cnînngen nnb SSermä^tniffen mit (Maß ©roß^eraogti^en 
gMinisteriumë beß innern born 13. I. 3RtS. 9lr. 2029 bie ftaatü#e Oeneßmigung ertheilt morben ist. 

Karlsruhe den 21. Februar 1873. 

Kath olisch er Ob ersüftungsrath. 
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I. Vom zweiten 

1. In den Kirchenfond, beziehungsweise die Pfarrkirche zu 
Weiler, Amts Radolfzell, von dem f Johann Georg Glaser 
von Iznang und zwar: a) zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 
und b) zur Anschaffung eines Ranchmantels und eines Kirchen- 
bodens 300 fl. 

2. In den Kirchenfond zu Ueberlingen (Stadt) : Von An- 
tonia Bommer zu Brunnensbach, Gemeinde Ueberlingen, zu 
einem Familienjahrtag 50 fl. 

3. In den Kircheufond zu Haslach, Amts Wolfach: Von 
der ledig f Franziska Braun von da, und zwar: a) zu einer 
hl. Messe für ihre f Eltern und ihren gleichfalls f Bruder 
Valentin 50 fl. b) zu einer solchen für ihre f Zwei Schwe- 
stern Eleonora, gewesene Ehefrau des Landolin Stelker und Maria 
Anna Müller, gewesene Ehefrau des Xaver Schindele und für 
sich 50 fl., dann c) 500 fl. aus deren Zinsen drei arme 
Kinder, welche das erste Mal zur Communion gehen, gekleidet 
werden sollen; wobei die Verwandten der Stifterin das Vor- 
recht haben. 

4. In den Kirchenfond zu Kappel, Amts Neustadt: Von 
der Katharina Gsell, geb. Denz zu einem Seelenamt für ihre 
7 Eltern Alois Denz und Constantine geb. Schiefste 75 fl. 

5. In die Filialkirche zu Erlenbach (Pfarrei Ballenberg). 
Von Philipp Ruber in Erlenbach zur Anschaffung eines Rauch- 
mantels 30 fl. 

6. In den Anniversarienfond zu Heidelberg: Von der 
Wittwe des f Tünchers Peter Scheibet Maria Anna von dort 
zu einer Seelenmesse für ihren t Sohn Joseph und nach ihrem 
Tode auch für sich 50 fl. 

7/186. In den Martinskirchenfond zu Gengenbach: Von 
der ch Xaver Echtles Wittwe Barbara, geb. Giesler in Ber- 
mersbach zu einem Seelenamt 75 fl.; ferner von Mathias 
Mägle in Strohbach zu einer solchen für den f Leonhards Horn, 
wie auch für dessen f Ehefrau Luitgarde geb. Giesler 75 fl. ; 
sohin von der Benedikt Suhms Wittwe, Therese geb. Geiger 
zu Gengenbach zu einer hl. Messe für ihren f Ehemann L. 
Suhm, ihre f Tochter Helene und sich selbst 50 fl. In den 
St. Jakvbs-Kapellenfvnd: Von dem 7 Georg Brücher von 

b l e. Buhler. 
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Winzenbach (Gemeinde Bermersbach) zu einer hl. Messe für 
sich und seine gleichfalls t Ehefrau Franziska geb. Blaurock 65 fl. 

8. In den Kapellenfond zu Gaiß: Von den Erben des all- 
da f Franz Xaver Tröndle zu vier hl. Messen für denselben 
266 fl. 40 kr. ; und in die Pfarrkirche zu Waldkirch von einer 
ungenannten Person ein Chorrock mit Spitzen im Werth 
von 12 fl. 

9. In den Kirchenfond zu Dundenheim: Von dem von da 
gebürtigen 7 Pfarrer Joseph Jörger von Bachheim, zu einer 
hl. Messe für sich und seine Eltern, Georg Jörger und Vero- 
nika geb. Bersching 50 fl. 

10. In den Kirchenfond zu Stein, Amts Mosbach: Von 
Joseph Röser von dort (Stein) zu einem Engelamt für sich, 
seine Ehefrau Theresia und seinen Sohn Peter 100 fl. 

11. In den Kircheufond zu Griesheim, Amts Offenburg: 

Von der Wittwe Walburga geb. Barker, Altfounenwirthin, 
zu einem Seelenamt für ihren f Ehemann Ludwig Barker von 

OrieSßeim imb feiner ,8"* ou# Mr M 75 M ^ te* 
btgeit Theresia Deugler zu einer hl. Messe für ihre f Eltern 
Bernhard Dengler und Katharina geb. Joggerst 50 fl. 

12. In den Kirchenfond zu Elzach: Von der Anton Wehr- 
les Wittwe, Barbara geb. Rösch zu einer hl. Messe 75 fl. 

13. In den Kirchenfond zu Hundheim: Von dem Land- 
wirth Franz Grünlich in Steinbach zu einem Engelamt für 
seine ledig f Tochter Maria Franziska Grünlich und deren 
Mutter Elisabetha geb. Schüßler 100 fl. 

14. In den Kircheufond St. Roman: Von dem 7 Joseph 
Benz von Kinzigthal zu drei bl. Messen 150 fl. 

15. In den Kirchenfond zu Dörlesberg: Von Anselm 
Fischer alldort zu einem Seelenamt für sich, seine Eltern und 
seinen Bruder Wilhelm 75 fl. Desgleichen von Anna Maria 
Koch, geb. Goldschmitt zu einem solchen für ihre ledig f Schwe- 
ster Eva Margaretha Goldschmitt 75 fl. 

16. 3n ben ##6#^ *u 3eK im %Biefent#: 93on bet 
Wittwe Katharina Gerfpacher, geb. Vogel in Zell zu einer hl. 
Messe für ihre ledig 7 Schwester Maria Vogel 50 fl. 

17. 3n bie 3" 9Wargemünb: Bon einer un* 
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genannten Person ein Festtagsmeßgewand im Werth von 100 fl. ; 
und von dem Paramenten-Verein in Heidelberg ein violettes 
Meßgewand im Werth von 28 fl. 55 kr. 

18. In den Anniversarfond zu Menzeuschwaud: Von dem 
f Eisenhändler Kolumban Kaiser von Hintermenzenschwand zu 
einem Seelenamt für sich 100 fl. ; und von der Wittwe des 

t Maurers Franz Karl Spitz, Marianna geb. Kaiser, zn zwei 
hl. Messen, wovon die eine für ihren Ehemann, die andere 
für sich nach ihrem Tode zn lesen ist 100 fl. 

19. In den Unionsfond Bonndorf für Rechnnng der Pfarr- 
kirche von Gündelwangen zn einem Seelenamt für Mathä Metz- 
ler von Gündelwangen 75 fl. 

20. In den Kirchenfond zn Seelbach, Amts Lahr: Von 
den Geschwistern Maria Anna nnd Barbara Mosmann in 
Wittelsbach zu einer hl. Messe 50 fl. und von der Wittwe 
Obert in Steinbach zu einer hl. Messe 50 fl. 

21. In die Pfarrkirche zu Unterschlipf: Von ungenannten 
Personen: a) ein Ranchmantel im Werthe von 80 fl. ; b) ein 
Velum i. W. v. 30 fl. ; c) ein Ciborinm-Mäntelchen i. W. v. 
12 fl. ; d) ein Rauchfaß i. W. v. 16 fl. ; e) ein Altarteppich 
i. W. v. 27 fl. und f) zwei Blumenstöcke i. W. v. 3 fl. 

22. In den Kirchenfond zu Schönau bei Heidelberg: Von 
der t Franziska Bender von da zu einer hl. Messe 50 fl. 

23. In den Kirchenfond zu Dielheim: von Johann Michael 
Kolb von da zu einem Seelenamt für seine f Ehefrau Barbara 
geb. Ullrich 75 fl. 

24. In den Kirchenfond zu Rittersbach, Amts Mosbach: 
von Franz Joseph Bangert von Großeicholzheim zu einem 
Engelamt für sich und seine Ehefrau Maria Anna geb. Wiede- 
mann 100 fl. 

25. In den Kirchenfond zu Prinzbach: von Anastasia Eisen- 
mann von dort zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 

26. In den Kirchenfond zu Hügelsheim: von dem Land- 
wirth Bernhard Müller alldort zu einer hl. Messe für seine 
f Ehefrau Sophia geb. Ernst, und fr. Zeit auch für sich 50 fl., 
dann von der Wittwe Juliana Bernhard geb. Herrmann zu 
einer solchen für sich und ihren f Ehemann Joseph Bern- 
hard 50 fl. 

27. In den St. Lorettokapellen- und Bruderschaftsfond zu 
Hlisingen: von Fräulein Anna Bausch von dort zur Restaura- 
tion der Lorettokapelle 200 fl. und von Johann Haller von 
da zu gleichem Zweck 50 fl. 

28. In den Kirchenfond zu Schapbach : von den zwei Hof- 
bauern Franz Sales Biihler in der Sulz und Johann Bühler 
auf dem Schwarzenbruch zu einem Seelenamt für den f Franz 
Sales Bühler, Hanselesbaner und seine ebenfalls f Ehefrau 
Katharina geb. Harter 75 fl. 

29. In den Kirchenfond zu Staufen: von der Wittwe 
Maria Anna Nafz, geb. Schilling, zu einem Seelenamt für 
ihren f Ehemann 100 fl. ; desgleichen von dem t Alois Sltt- 
terle zu einer hl. Messe für sich und seine gleichfalls f Ehe- 
frau 50 fl. ; ferner von der f Agatha Andris zu einer hl. 
Messe auf 20 Jahre für sich und ihre Eltern 100 fl. ; von 
dem t Eduard Schlegel zu einem Seelenamt für jfid) und seine 
gleichfalls f Ehefrau 100 fl. ; von dem Pfarrer Joseph Anton 
Lederle in Thunsel zu einem Seelenamt für seine f Schwester 
100 fl. ; von dem f Revisor Anton Becker zu einem Seelen- 
amt für sich 150 fl. und von dessen f Ehefrau Magdalena 
Becker, geb. Gallus, zu einem Seelenamt 100 fl. 

30. In den Pfarrfond zn Pfaffenweiler, Amts Villingen: 
von den Kindern des f Landwirths Anton Lang von dort zu 
einer hl. Messe für ihre Eltern 50 fl. 

31. In den Unionsfond zu Bonndorf für Rechnung der 
Pfarrkirche Dillendorf zu einer hl. Messe für den f Mathä 
Durst von da 50 fl. 
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32. Ebendahin für Rechnung der Pfarrkirche zu Grafen- 
hansen, Amts Bonndorf, zu einer hl. Messe für den Thier- 
arzt Joseph Seidel von Grafenhansen 50 fl.; nnd zn einer 
solchen für die Familie des Landwirths Joseph Wachter von 
da 50 fl. 

33. In den Kirchenfond zn Brühl: von der Wittwe Elisa- 
betha Kübler, geb. Mehrer, zn einem Seelenamt in dasiger 
Kirche für ihre f Mutter und später auch für sich 90 fl. 

34. In den Kirchensoiid zu Eiersheim': zu einem Engel- 
amt für den f Martin Höflein 100 fl. und außerdem noch 
50 fl. zu einer hl. Messe. Ebendahin, beziehungsweise in die 
Pfarrkirche: von dem Pens. Pfarrer Römig in Hochhausen zur 
Anschaffung von Weißzeug 20 fl. 

35. In den Kirchenfond zu Schlatt, Amts Staufen: von 
dem t Joseph Wasmer von dort zu einem Seelenamt für sich, 
seine Eltern und Kinder 100 fl. 

36. In die Pfarrkirche zu Stetten, Amts Lörrach: von 
ungenannten Personen drei Altargemälde, und zwar: a) „die 
Auferstehung Christi" auf dem Hochaltar, von Hofmaler Dürr; 
b) „die unbefleckte Empfängnis; der Jungfrau Maria" und 
c) „den hl. Joseph" mit dem Kinde Jesu, beide letztere von 
Deschwanden, zusammen im Werth von 1500 fl. 

37. In den Kirchenfond zu Friesenheim: von dem ledig 

t Hutmacher Friedrich Gräber von dort zu einem Seelenamt 
für sich und seine Eltern Friedrich Gräber, gewesenen Nagel- 
schmied, und Katharina geb. Kromer 75 fl. 

38. In den Kirchenfond zu Herdwangen: von der f Wittwe 
Anna Maria Benkler geb. Nesensohn von Mühlhausen (Filial) 
zu einer hl. Messe für sich und ihren gleichfalls i Ehemann 
Joseph Benkler 50 fl. 

39. In die Pfarrkirche zu Eschbach, Amt Staufen: von 
zwei ungenannten Personen: a) vier Blumenstöcke im Werth 
von 12 fl. 24 kr. ; b) eine schwarze Fahne im Werth von 
22 fl. ; c) ein weißes Ciboriummäntelchen im Werth von 6 fl. 

40. In den Kirchenfond zu Hubertshofen: Von Martin 
Tritschlers Wittwe zu einer hl. Messe für ihren f Ehemann 
Anton Tritschler 50 fl. ; von der Wittwe Maria Dohrer eben- 
falls 50 fl. zu einer hl. Messe für den f Michael Winterhal- 
ter , und von der ledigen Sophia Baubaiter zu Unterbränd zu 
einer solchen für ihre Eltern 50 fl. 

41. In die Pfarr- und Wallfahrtskirche zn Schienen, ge- 
stiftet von Pfarrgenossen und Wallfahrern: a) ein blauseiden 
silbergesticktes Muttergotteskleid im Werth von 42 fl. 20 kr.; 
b) vier metallene Lichtstöcke i. W. v. 38 fl. ; c) ein Tvdten- 
bahrtuch i. W. v. 13 fl. ; d) zur Ausbesserung und Versilbe- 
rung einer Monstranz 55 fl. ; e) zur Versilberung eines Kel- 
ches 16 fl. 28 kr. ; f) ein neues Meßbuch i. W. v. 27 fl. ; 
g) ein rothseidenes Cingulum i. W. v. 2 fl. 20 kr. : h) ein 
blaues Kreuz-Belum i. W. v. 6 fl. 14 kr. ; i) ein neuer sei- 
dengestickter Traghimmel i. W. v. 183 fl. 36 kr. 

42. In die Pfarrkirche zu Beuern, Amts Ueberlingen: von 
ungenannten Personen verschiedene Knltgegenstände (4) int Ge- 
sammtwerth von 24 fl. 6 kr. 

43. In den Unionsfond zu Bonndorf für Rechnnng der 
Kirche zn Schluchsee zu einer hl. Messe gestiftet von Altbür- 
germeister Bruder von da für seinen in Hagenau f Bruder 
Bernhard Bruder 50 fl. 

44. Ebendahin und eben auch für Rechnnng der Kirche in 
Schluchsee: von den Kindern des Johann Kaiser von Schwarz- 
halden zu zwei hl. Messen für ihre Eltern Johann Kaiser und 
dessen Ehefrau Theresia, geb. Moralh 100 fl. 

45. In den Kirchenfond zu Gamshurst: von der f Ehe- 
frau des Fidel Weingerd Karolina geb. Schmalz, zu einer hl. 
Messe 50 fl., und in die Pfarrkirche alldort: a) von mehreren 
Pfarrangehörigen ein rother Altarteppich im Werth von 24 fl. ; 
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b) von beu Pfarrangehörigen ein Kruzifix (Missionskreuz) i. 
W- B. 46 fl. ; c) von einer ungenannten Person eine Statue 
„den hl. Joseph" i. W. v. 100 fl.; d) von der Joseph Bolz 
Wittwe Judith geb. Lehmann eine Statue „den auferstan- 
denen Heiland" i. W. v. 15 fl. 

46. In den St. Martins-Pfarrfond zu Freiburg: Bon der 
Frau Maria Eva Pfeifer geb. Schill in Buchheim zu einer 
hl. Messe für die in Freiburg f Eheleute Konrad Förderer 
und Franziska geb. Schill 50 fl. 

47. In den Kirchensond zu Forchheim, Amts Kenzingen: 
von einer ungenannten Person zu drei Rorateämtern 600 fl., 
ïd;oii anno 1867 Gestiftet. $on ber (ebigen Rkra 9iic0 in 
Forchheim zu einem Seelenamt für ihre Eltern Joseph Ries 
und Katharina geb. Joseph und sich 75 fl. (ebenfalls schon 
1867 gestiftet). Bon Franziska Weinmann alldort zu einer 
hl. Messe für ihren Ehemann Mathäus Fehr und dessen Töch- 
ter Elisabetha und Rosa 50 fl.; von Margaretha Joller dort- 
selbst zu einer solchen für ihren Ehemann Albin Lösch 50 fl. 
(anno 1868 gestiftet) und endlich von Klara Futterer in Forch- 
heim zu einem Seelenamt für Simon Futterer und dessen Ehe- 
frau Theresia geb. Binder und deren Sohn Franz Anton 
Futterer 75 fl. 

48. In den Kirchenfond zu Watterdingen: von der Wittwe 
Crescentia Siedler geb. Bausch dortselbst zu einer hl. Messe 
für ihren sel. Ehemann Johann Siebter und die ©einigen 50 fl. 

49. In den Kirchenfond zu Ulm, Amts Oberkirch: Bon 
der y Wittwe Maria Anna Bohnert, geb. Graf, zu einem 
Seelenamt für sich und ihren sel. Ehemann Georg Bohnert 
75 fl. und in den Brnderschaftsfond allda: von Franziska 
Bandendistel geb. Meier ru einem Seelenamt für ihren f Ehe- 
mann Joseph Baudendistel und sr. Zeit auch für sich 75 fl.; 
sohin in die Kapelle zu Thiergarten: von mehreren Jungfrauen 
zur Anschaffung erforderlicher Corporalien und Pnrifica- 
torien 8 fl. 

50. In den Kirchenfond zu Schliengen: von der Wittwe 
des t Johann Nepomuk Sommerhalter von Mauchen zu einem 
Seelenamt für diesen und ihre f zwei Söhne, Emil und Karl 
Sommerhalter 75 fl. 

51. In den Kirchenfond zu Oberwittstadt: von den Kin- 
dern der si Müller Johann Anton Klor'schen Eheleute zu einem 
Engelamt für beide Elterntheile 100 fl. 

52. In den Kirchensond zu Kreenheinstetten: von der ledig 
f Katharina Martin von Neudingen zu einem Seelenamt für 
sich und ihre gleichfalls f Schwester Maria 75 fl. und in die 
Pfarrkirche allda die 14 Stationstafeln im Werth von 80 fl. 

53. In den Kirchenfond zu Schönau (Stadt) : von Fridolin 
Philipp in Wolflisbrunn, zu einer hl. Messe für seine si erste 
Ehefrau Genovefa Seger und später nach ihrem Ableben auch 
für seine zweite, Magdalena Wunderte und für sich 50 fl. _ 

54. In den Kirchensond zu Renchen: von der si Philipp 
Lindenmaier's Wittwe von Renchen zu einem Seelenamt für 
sich und ihren sel. Ehemann 75 fl. 

55. In die Pfarrkirche zu Gerlachsheim: von dem si Kreuz- 
wirth Thomas Gerber von Gerlachsheim ein silberner Kelch 
im Werth von 140 fl. ; und in den dasigen Kirchensond ^ von 
Fräulein Helena Serger in Würzburg zu einer hl. Messe 50 fl. 

56. In den Kirchensond zu Gerchsheim: von dem Land- 
wirth Gg. Fischer zu einem Engelamt für seine si Ehefrau 
Anna Maria geb. Lurz und sich selbst zur Zeit 100 fl. 

57. In den Kirchensond zu Unterbalbach: von Joseph Hof- 
mann zu Büthard zu einem Engelamt für seine si Ehefrau 
Anna Maria geb. Metzger, und seiner Zeit auch für sich 100 fl. 
und in die Pfarrkirche allda: von einer ungenannten Person 
eine ans Holz geschnitzte Muttergotteö-Statue i. W. v. 95 fl. 

58. In den Kirchensond zu Landshansen: von dem si Joseph 

Kopp zu einem Seelenamt für sich und nach dem Ableben sei- 
ner Wittwe auch für diese 75 fl. 

59. In den Kirchensond zu Daxlanden: von der Wittwe 
des Thomas Höll I. zu einem Seelenamt für ihren sel. Ehe- 
mann und dessen Familienangehörige 75 fl. 

60. In den Kirchensond zu Großschönach: von der Wittwe 
Maria Sohier geb. Wacker in Owingen zu einer hl. Messe 
für ihre si Eltern Philipp Wacker und Josepha geb. Lieb- 
herr 50 fl. 

61. In den Kirchensond zu Möhringen: von Elisabetha 
Scheerer in Nendingen zu einer hl. Messe für den si Kaplan 
Karl Löw von Heiligenberg 50 fl. ; und in den Bruderschafts- 
fond alldort: von einer ungenannten Person eine gefaßte Ma- 
donna-Statue im Werth von 80 fl. 

62. 3n bie Ropeße gu giM ber Pfarrei Uhn: 
von einer ungenannten Person ein rothseidenes Meßgewand, 
im Werth von 30 fl. 

63. In den Kirchensond zu Weingarten, Amts Offenburg: 
von der Wittwe Theresia Kiefer geb. Bolliner in Weierbach 
zu einer hl. Messe für ihren si Ehemann Mathäns Kiefer und 
dessen Familie, wie auch für sich nach ihrem Ableben 50 fl. 

64. In den Kirchensond zu Müllen: von den Erben der 
si Eheleute Johann Baptist Serrer und Magdalena geb. Broos 
zu einem Seelenamt für letztere 75 fl. 

65. In den Kirchensond zu Dossenheim: von dem Großh. 
Rittmeister Christoph Schmich zu einem Seelenamt für Gg. 
Michael Ridinger von Dossenheim 75 fl. 

66. In den Kirchenfond zu Grunern, Amts Staufen: von 
der ledig si Theresia Riesterer von dort zu drei Seelenämtern, 

zwei für ihre verlebten Eltern und eines für sich 225 fl. ; und 
in die Gottesackerkapelle alldort: von einer ungenannten Person 
ein Altartuch im Werth von 4 fl. 

67. 3n ben ßir^^cnfo^b 9#rW), Slmtß ßetbesberg, 
zu einem Engelamt für die Johann Michael Leibracht'sche 
Familie 100 fl. 

68. 3n ben ßn^enfonb au %Beier, ÄmtG Offenburg: oon 
dem Bürger und Landwirth Jakob Goos von da zu einer hl. 
Messe für sich und seine Ehefrau Sophie geb. Schmidt 50 fl. 
und von dem si Bürger und Landwirth Simon Gaß von dort 
zu zwei Seelenämtern, wovon das eine für ihn, dann für seine 
Ehefrau Ursula geb. Schuh und seine Tochter Salome, das 
andere aber für seine Mutter Christina, geb. Joggerst und seine 
Schwester Salome Gaß und seinen Bruder Mathias Gaß ab- 
gehalten werden soll, 150 fl. 

69. In den Kirchensond zu Grafenhausen, Amts Etten- 
heim: zu einer hl. Messe für die dortselbst ledig si Franziska 
Bellmont von Ebersteinmünster im Elsaß 50 fl. und zu einem 
Seelenamt für Karolina Höhn, erste Ehefrau des Joseph Kölble 
zu Grafenhausen und für dessen ledig si Tochter Stephanie; 
dann auch für Joseph Kölble selbst und seine derzeitige Ehe- 
frau Maria Anna geb. Häfele nach ihrem Ableben 75 fl. 

70. In den Kirchensond zu Riedböhringen: von dem da- 
selbst si Pfarrer Heinemann zu einem Seelenamt und einer hl. 
Messe 125 f(. ^ . 

71. 3n bie %fair[#e ;n $erbo(al;etm, Ämt6 ßenaingen: 
von dem aus Herbolzheim gebürtigen, in Wien lebenden päpst- 
lichen Buchhändler Karl Sartori: a) die 14 Stationen des 
Leidens Jesu im Werth von 400 fl.; und b) ein Missale 
romanum im Werth von 40 fl. und in die Maria-Saud- 
Kapelle allda ein Oelgemälde „Maria mit dem Jesuskinde" 
im Werth von 40 fl. 

72. In den Kirchenfond zu Stollhofen: von Anton Setter 
daselbst gestiftet zu einer hl. Messe für seine si Ehefrau Bar- 
bara geb. Ehinger und seiner Zeit auch für sich 50 fl. ; von 
Franz Burkard alldort zu einer solchen für Lorenz Schuh und 
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M- Joscpha Bechtold 50 fl.; und von einer ungenannten 
Person zu einer hl. Messe für Walburga Bechtold, Ehefrau 
des Ambros Schuh 50 fl. 

73. In den Kirchenfond zu Ehingen: von der Wittwe Su- 
sanna Willauer geb. Gut für ihren sel. Ehemann Michael 
Willaucr zu einer hl. Messe 50 fl.; und von der Wittwe Jo- 
hanna Willauer, geb. Schoch, zu zwei hl. Messen für ihren 
sel. Ehemann Joseph Willauer und seiner Zeit für sich 100 fl. 

74. In den Kirchcnfond zu Ketsch: von der Elisabetha 
Gängcl zu einem Scelenamt für ihren anno 1866 f Ehemann 
Franz Jakob und fr. Zeit auch für sich 75 fl. 

75. In den Kirchenfond zu Dilsbcrg: von der f Wittwe 
des Johann Georg Brunner von da, Margaretha geb. Kühne, 
zu einem Seelenamt für sich 75 fl. 

76. In die Kirche zu Ucffingen: von ungenannten Per- 
sonen: a) ein Ciborium im Werth von 25 fl. und b) eine 
gewöhnliche Albe i. W. v. 12 fl. 

77. In die Pfarrkirche zu Kupprichhansen: von einer un- 
genannten Person ein Ciborium i. W. v. 35 fl. 

78. In den Kirchenfond zu Odenheim: von Martin Zim- 
mermann und dessen Ehefrau Albina geb. Heller von dort zu 
einem Seelenamt für sich 75 fl. 

79/163. In die Pfarrkirche zu Durlach: von einer unge- 
nannten Person eine hölzerne Statue „der hl. Joseph» zum 
Herumtragen bei Prozessionen i. W. v. 120 fl. 

80. In den Kirchcnfond zu Kappel am Rhein: von dem 
Bürger unb Landwirth Martin Sinter von da und seinen Ge- 
schwistern 75 fl. zu einem Seelenamt für ihre fl Eltern Karl 
Sinter und Viktoria geb. Bnchholz. 

81. In die Pfarrkirche zu Breitnau: Von Stadtpfarrcr 
Ummenhofcr zu Pfullendorf: eine gefaßte Statue „den heiligen 
granctgcug Sabering" tm %ßerü) Don 50 ß.; beßgtetdjcn oon 
Metzgcrmcister Bär in Villingen: eine solche Statue „den hl. 
Johannes v. Nepomuk" im Werth von 50 fl. ; ferner vom 
Kirchcnfond in Radolfzell: drei alte dcfecte Statuen der hl. 
drei Hausherren ohne Werthangabe. In den Kirchenfond all- 
da zur Fassung dieser drei Statuen, wie auch derjenigen des 
hl. Hieronimus, und zur Anschaffung eines neuen Hochaltar- 
bildes von Lazarus Heimle im Werth von 100 fl.; von K. 
H. i. W. v. 20 fl.; von Johann Kern i. W. v. 28 fl. 30 kr. ; 
von Cäzilia Hclmle i. W. v. 10 fl. ; von Katharina Zähringer 
t. B. b. 10 fl.; non 30^ ®g. ES«#; t. B. b. 9 ß. 26 k. ; 
von Franziska Waldvogel i. W. v. 9 fl. 26 kr. ; von Maria 
^ermann Btm. i. B. b. 34 ß.; bon Miagbalcna Bängter t. 
W. v. 7 fl. ; vom lebendigen Rosenkranz i. W. v. 53 fl. 15 kr. 
gus. 281 ß. 37 k. 

82. In den Kirchcnfond zu Reuthe, Amts Emmendingen, 
wurden zur Restauration und würdigen Ausschmückung dasiger 
Pfarrkirche geschenkt: von Ferdinand Dietz zu Freiburg im 
Staate Pensylvanien (Nordamerika) 233 fl.; dcßgleichen von 
Stadtpfarrcr Ummenhofer in Pfullendorf 100 fl.; von Frei- 
hcrrn von Harsch in Freiburg (Großhcrzogthum) 87 fl. 30 kr. ; 
von Pfarrer Dietz in Oberachern 60 fl. ; von Freiherrn Adrian 
von Bcrstcdt zu Buchheim 30 fl. ; von Fräulein Marie Endres 
zu Buchheim 25 fl. ; von Pfarrer Rebholz in Sunthausen 10 fl. 
und von Pfarrer Heislcr zu Bolkertshausen 16 fl. 

83. In die Pfarrkirche zu Dettingen: von der Wittwe 
Maria Eva Waldrasf mehrere Blumensträuße im Werth von 
2 ß. 42 k. 

84. In den Kirchenfond zu Hambrückcn: zu einer heiligen 
Messe für die f Wittwe Barbara Köhler geb. Bohu 50 fl. 
und von der Wittwe Maria Eva Henkes zu einem Scelenamt 
für ifircit s (%mann ®g. "ßlßapp ^enfcg unb fr. Rett a# 
für sich 75 fl. 

85. In den Kirchensond zu Mimmenhausen: von Kaspar 
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@#0% au einer tß. Miesse für feine f GMrmt Minna Änna 
geb. Kohlund 50 fl. 

86. In den Kirchenfond zu Jppingcn: von der Regina 
Ganter in Donaueschingcn zu einem Seelenamt für den 1 Re- 
vierförstcr Ganter und dessen Familie 75 fl. 

87. In den Kirchenfond zu Leibertingen: von dem Land- 
wirth Miichacl Knittel alldort zu einer hl. Messe für seine f 
Ehefrau Theresia geb. Schweikhard und fr. Zeit auch für sich 
50 fl.; dann in die Pfarrkirche dortselbst: von dem Paramen- 
tcnvcrein in Miannheim ein schwarzes Micßgcwand nebst Zube- 
hör im Werth von 40 fl. 

88. In den Kirchcnfond zu Friedingen: von dem Landwirth 
Sebastian Werkmeister alldort zu einer hl. Messe für seinen f 
Batcr Andreas Werkmeister 50 fl. und in die Pfarrkirche von 
zwei ungenannten Frauen ein Tabernakelkranz von weißen Rosen 
im Werth von 5 fl. 30 kr. 

89. In den Kirchenfond zu Höpfingcn: Von der Wittwe 
des f Lorenz Bonifaz Bührer alldort zu einem Engelamt für 
diesen ihren Ehemann und fr. Zeit auch für sich 100 fl. 

90. In den Kirchensond zu Billigheim: von Wendelin 
Götzinger zu einem Engelamt 75 fl. ; dcßgleichen von der Mittwe 
Margaretha Fichter zu einem Engclamt für ihre f zwei Söhne 
@rana Oosc^ unb Slugußin 100 ß.; in btcMfarrfit^e aßba: 
von der Frau Gräfin Arco-Zincnbcrg ein Missale romanum 
int Werth von 31 fl. 39 kr. 

,91. In die Pfarrkirche zu Emmendingen: vermittelst frei- 
williger Beiträge erbracht: a) ein Meßgewand im Werth von 
56 fl.; b) ein Missale romanum i. W. v. 26 fl.; c) eine 
Taufstola i. W. v. 5 fl. ; d) drei Singmessen i. W. v. 6 fl. 
und von Personen die nicht genannt sein wollen: e) eine Ma- 
donna aus Holz i. W. v. 50 fl. ; f) vier gebrauchte Meßge- 
mmtber t. 3ß. n. 40 ß.; g) ein Mießbu#uÜ t. B. b. 4 ß.; 
b) eilt Kreuzweg in 14 Stationen i. W. v. 150 fl. 

92. In den Kirchcnfond beziehungsweise die Pfarrkirche zu 
Urach: zur Restauration der beiden Seitenaltäre und der Altar- 
und Plafond-Bilder von Justine Birkle in Urach 400 fl. ; 
ferner von Othmar Berger in Schollach mittelst einer Obli- 
gation über 200 ß. tm non 176 ß.; bon 8eo 
Bärmann in Schollach mittelst einer solchen über 900 fl. im 
Kurswerth von 792 fl.; von den beiden Neupriestern Johann 
und Engelbert Steifer von Schollach 50 fl.; von Magdalena 
Bärmann in Schollach 50 fl.; von Alois Gfäll allda 10 fl.; 
non Greëaenüa SDßger aüba 7 ß. ; bon Mlfotauö BinterMber 
allda 50 fl. 

93. In die Kapelle die Schollach: von Miagdalena Bär- 
mann in «schollach weiter ein Harmonium zur Einübung der 
Schulkinder im Kirchengesang im Werth von 88 fl.; und von 
einer ungenannten Person ein Buch zur Chronik der Pfarrei 
Urach im Werth von 3 fl. 30 kr. 

94. In den Kirchenfond zu Weiler, Amts Madolfzell: von 
der ledigen Anna Maria Gnädinger in Bohlingen zu einer hl. 
Messe für bic f Clemens und I. Georg Gnädinger, Vater 
und Sohn 50 fl. und in die Pfarrkirche: durch Pfarrangc- 
hörige: eine rothe Fahne von Wolldamast i. W. v. 70 fl. ; 
und eine Mnttergottcsstatne von Holz i. W. v. 65 fl. 

95. In den Kirchenfond zu Donaueschingen: von der So- 
phia Wollcr zu zwei hl. Miessen für ihren f Vater, den F. 
F. Stallmeister Mich. Möller und dessen Familie 100 fl. 

96. In die Pfarrkirche zu Pulfringen: von einer Person, 
die nicht genannt sein will, ein Oelgemälde (Marienbild) im 
Werth von 20 fl. 

97. In den Kirchenfond zu Neudenan: von den Kindern 
der f Joseph Michael Roosischen Eheleute zu einem Scelenamt 
für letztere — den gcwes. Sattler I. Michael Roos und dessen 
Ehefrau Walburga geb. Roth 75 fl. 



98. In den Kirchenfond zu Biberach: von Karolina Weckerle 
von dort zu einer hl. Messe für sich und ihre Tochter Juliana 
50 fl. ; sohin von Georg Ojchwald von da zu einer solchen 
für sich und seine zwei Ehefrauen Agatha und Franziska Volk 
50 fl. ; und in die Pfarrkirche: von einer ungenannten Person: 
zwei Meß-Compositioncn im Werth von 2 fl. 12 kr. 

99. In den Kirchcufoud zu Gerchshcim: von dem dasigcn 
Landwirth Andreas Gernert zu einem Engelamt für den t 
Jakob Gernert und dessen Familie 100 fl. 

100. In den Kirchenfond zu Sasbach, Amts Breisach: 
von Johann Maier's Erben zu einer hl. Messe 50 fl. ;^sohin 
in die Pfarrkirche: von Maria Anna Langenbachcr eine Statue 
„des hl. Martin" (Bischof) i. W. v. 100 fl.; in die Pfarr- 
kirche zu Sasbach weiter: von Leopold Freiherrn v. Girardi 
zwei blaue Ministrantenröcke i. W. v. 16 fl. und von unge- 
nannten Personen: a) eine Statue des hl. Joseph i- W. v- 
100 fl. ; b) zwei Alben i. W. v. 22 fl. und c) eine neue 
rothe Kirchenfahnc i. W. v. 120 fl. 

101. In den Kirchcnfond zu Mudau: von dem t Kaspar 
Scheuermann von dort zu einem Engelamt für sich und seine 
verlebten drei Ehefrauen 100 st. ; und in die Pfarrkirche dort- 
selbst: von dem Paramentenverein Heidelberg: ein Chorrock, 
eine Albe und sonstige diverse leinene Gegenstände, zusammen 
im Werth von 25 fl. 30 kr. 

102. In den Kirchcnfond zu Frickingen: von dem f Jo- 
hann Martin Keller, gewesenem Gastwirth zu Achhäußlc, zu 
einem Seelenamt für sich und seine früher verlebten zwei Ehe- 
frauen Franziska geb. Reichle und Elisabetha geb. Sulger 
75 fl. ; sohin in die Pfarrkirche allda: von Bürger und Bäcker 
Anton Latlner eine weiße Fahne i. W- v. 72 fl. und von den 
Kranzjungfrauen im Verein mit anderen Personen: ein künst- 
licher Blumenkranz um das Muttcrgottcsbild i. W. v. 25 fl. 

103. In die Stadlpfarrkirche Rastatt: von Frau Banquier 
F. Simon Bichers Wittwe daselbst, ein Glasgemälde im Werthe 
von 900 fl. 

104. In den Kirchenfond zu Whhl, Amts Kenzingen: von 
den Erben des ledig 7 Joseph Rüttele zu einer hl. Messe für 
diesen ihren Erblasser und dessen Eltern Blasius Röttelc und 
Euphrosine Dirr, dann für Florian König 50 fl. 

105. In den Kirchcnfond zu Rcnchen: von der Anton 
Spinners Wittwe, Katharina geb. Laut, zu einem Seelenamt 
für sich und ihre verlebten Ehemänner 80 fl. 

106. In den Kirchenfond zu Buchholz: von der Wittwe 
Maria Silberer in Buchholz zu einer hl. Messe für ihren sel. 
Ehemann Fr. Joseph Kübele und sr. Zeit auch für sich 50 fl. ; 
und von ledig 7 Friedrich Hornccker von Buchholz zu einer 
hl. Messe für sich und seine Eltern 50 fl. ; und in die Pfarr- 
kirche von da: von verschiedenen Pfarrangehörigen: a) eine neue 
Prozessionsfahne i. W. v. 70 fl.; b) zur Verbesserung zweier 
alter Fahnen 16 fl. 15 kr. ; c) zwei neue Altartücher im Werth 
von 14 fl. 42 kr. 

107. In die Pfarrkirche zu Aasen: Von Jünglingen und 
Jungfrauen der Pfarrei eine weiße Fahne i. W. v. 54 fl.; 
von anderen Pfarrangehörigen ein weißes Meßgewand i. W. 
v. 80 fl.; und von einer ungenannten Person: eine Statue 
„der hl- Antonius" i. W. v. 71 fl. 30 kr. 

108. In den Pfarrpfründcfond zu Oberweier, Amts Lahr: 
von dem Landwirth Joseph Rottlcr zu einem Seelenamt für 
die Anverwandten des Stifters 75 fl. 

109. In die Pfarrkirche zu Heudorf, Amts Mcßkirch: 
1) von Pfarrer Weiß und der Pfarrgemeindc a) ein neuer 
weißer Traghimmel i. W. v. 80 fl. ; b) eine neue Todtenfahnc 
i. W. v. 40 fl. ; c) zwei neue schwarze Ministrantenröcke i. W. 
v. 12 fl.; d) zur Reparatur eines gemalten Chorfenstcrs 30 fl.; 
e) zur Reparatur verschiedener Kirchenparamente 30 fl. ; f) für 

zwei Blumenstöcke 7 fl. ; g) für ein neues Altartuch 7 fl. ; 
und b) für neue Canontafeln 6 fl. 2) Von Eleonore Kiefer, 
Haushälterin des Pfarrers, verschiedene Kultgcgenstände im 
Gcsammlwerth von 36 fl. 

110. In den Kirchcnfond zu Sasbachwaldcn: von dem f 
Anton Zink von da zu einer hl. Messe 50 fl. 

111. In den Kirchcnfond zu Wclschingcn: von der Joseph 
Zieglers Wittwe von da, Franziska geb. Honold, zu zwei hl. 
Messen für ihren sel. Ehemann und seiner Zeit auch für sich 
100 fl. 

112. In die Pfarrkirche zu Hvhenthengen: von der ledig 
Ï Franziska Hilgert von Günzgen die Kreuzgang-Stationen im 
Werth von 340 fl.; und in den Kirchenfond allda: von dem 
Bürger Eduard Hauser zu einer hl. Messe für seine f Ehe- 
frau Theresia geb. Seyfried 50 fl.; und von Blasius Bcrthold 
von Günzgen weiter zu einer früheren Stiftung, damit statt 
einer hl. Messe ein Seelenamt für seine f Ehefrau gehalten 
werde, 25 fl. 

113. In den Kirchcnfond zu Forchheim, Amts Kenzingen: 
von Landwirth Karl Eggert von da zu einem Seelenamt für 
Laudwirth Lorenz Bihli und dessen Ehefrau Barbara geb. 
Eggert 75 fl. ; in die Pfarrkirche: durch Collekte erbracht zur Re- 
stauration des Hochaltars 192 fl. 57 kr. und von verschiedenen 
Frauen 46 Ellen Leinwand ohne Werthangabe. 

114. In den Kirchensond zu Grießen, Amts Jestettcn: 
von der Wittwe des 7 Karl Nohl allda zu zwei hl. Messen 
für ihren sel. Ehemann 100 fl. ; sohin in den Bruderschafts- 
sond von Johann Nepomuk Stoll zu einer solchen für Friedrich 
Stoll 50 fl., ferner von Gertrud Metzler in Gcißlingen in 
den Psarrhausbaufond zu einer solchen für ihren Vater Alois 
Metzler 50 fl. ; und endlich ebendahin von Bernhardine Mühl- 
haupt, zu einer für ihre Base Katharina Mühlhaupt 50 fl. 

115. In die Pfarrkirche zu Heinstetten: von der Wittwe 
Anna Gommcringer geb. Steidle alldort ein Altartuch im 
Werth von 10 fl. ; und von Frau Agathe Steidle, geb. Gängcl 
ein Kranz und zwei Blumenstöcke i. W. v. 9 fl. 

116. In den Kirchcnfond zu Hödingen: von der ledig f 
Bürgcrstochtcr Juliana Regenschcid von da zu zwei heiligen 
Messen 100 fl. 

117. In den Kirchcnfond zu Hoppctcnzcll: von der Wittwe 
des Johann Kratzer von da, Eva geb. Riester, zu einer hl. 
Messe für ihren Ehemann und für sich 50 fl. ; dann in die 
Pfarrkirche für verschiedene Kultgegenstände 21 fl. 24 kr. durch 
Collekte erbracht. 

118. In die Pfarrkirche zu Todtnau: von ungenannten 
Personen verschiedene Kultgegenstände (9 an der Zahl) im Ge- 
sammtwerth von 97 fl. 36 kr. nebst einem Oelgemälde ohne 
Werthangabe. 

119. In den Unionsfond zu Bonudorf für Rechnung der 
Pfarrkirche Grafenhausen zu einer hl. Messe für Mathias 
Schwarz von Schöncnbach 50 fl. 

120. In den Kirchenfond zu Schönenbach: von Eugen 
Rißle in Linach zu einer hl. Messe für seine Eltern 50 fl.; 
und in die Pfarrkirche alldort: von Personen, die in Schönen- 
bach wohnen, aber nicht genannt sein wollen: a) ein weiß- 
seidenes Meßgewand i. W. v. 42 fl. ; b) ein blauscidenes 
Meßgewand i. W. v. 84 fl. ; c) eine Lampenschnnr mit ver- 
goldeten Knöpfen i. W. v. 8 fl. ; und von ungenannten^ Per- 
sonen in Linach: d) zwei broncirte Leuchter i. W. v. 17 fl. ; 
e) ein weißes und ein rothes Meßgewand i. W. v. 60 fl. 

121. In die Pfarrkirche zu Neustadt vermittelst gesammel- 
ter Beiträge eine Muttergottesstatue im Werth von 133 fl. 

122. In den Kirchcnfond zu Weiher, Amts Bruchsal, 
von dem Landwirth Johann Belm von dort zu einem Seelen- 
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amt für seine Eltern Rochus Belm und Maria Anna geb. 
Gartner 75 fl. 

123. In den Kirchenfond zu Dürrheim zu einer hl. Messe 
für den Joseph Geist 50 fl.; in die Pfarrkirche allda von 
verschiedenen Personen gestiftet: a) ein neues versilbertes Rauch- 
faß i. W. v. 20 fl. ; b) drei neue große Cauon-Tafcln i. W. 
v. 21 fl. 48 kr. ; c) ein neues Muttergottesbild i. W. v. 10 fl. 
30 kr.; ci) ein Teppich für die Communikanteubauk i. W. v. 
16 fl.; e) eine Vorrichtung zum hl. Grab i. W. v. 17 fl.; 
f) zwei neue Ministrantenröcke und acht dergleichen Hemdchen 
i. W. v. 23 fl. ; g) ein neues seidenes Belum i. W. v. 27 fl. 
h) zwei neue Altardecken i. W. v. 8 fl. 30 kr. ; i) verschie- 
dene Blumen und Kränze i. W. v. 12 fl. 30 kr. und k) nebst 
anderen Cultgegcnständen i. W. v. 45 fl. 40 kr. 

124. In den Kapellcnfond zu Waldkirch (Stadt) : von der 
Wittwe Katharina Nopper, geb. Schonhardt zu Gutach zu 
einer hl. Messe für ihren scl. Ehemann Fr. Joseph Nopper, 
ihre Eltern Christian Schonhardt und Anna Maria geb. Hoch 
und sr. Zeit auch für sich 50 fl.; sohin in die Kapelle daselbst: 
von Personen, die nicht genannt sein wollen: a) eine vergoldete 
Monstranz aus Bronce i. W. v. 90 fl.; b) ein neusilbcrncs 
Rauchfaß i. W. v. 25 fl. ; c) ein Schultervelum i. W. v. 
40 fl.; d) ein paar blaue Minislrantcnröcke i. W. v. 16 fl.; 
e) ein weißes Meßgewand i. W. v. 30 fl.; f) vier weitere 
Cultgcgenstände zusammen i. W. v. 13 fl. 42 kr. 

125. In den Kirchenfond St. Jakob zu Pfullendorf: von 
Meinrad Braunwarth von dort zu zwei hl. Messen für sich 
und seine Ehefrau Maria Anna geb. Bühler 100 fl. ; in das 
Beneftcium Maria Schray extra muros alldort: von einer 
ungenannten Person zu sechs hl. Messen 300 fl. ; in die Frauen- 
Kapelle Maria Schray extra muros - alldort: deßgleichen von 
ungenannten Personen: a) eine Ewiglicht-Lampc von Messing 
und versilbert i. W. v. 50 fl. ; b) ein Benedictions-Belum i. 
W. v. 50 fl.; und endlich in die Pfarrkirche zu Pfullendorf: 
von den dortigen Jungfrauen: vier Blumenstöcke i. W. v. 7 fl. 

126. In den Kirchenfond zu Neustadt: durch Gcrbermcister 
Joseph Hug von da zu einem Seelenamt für Johann Schwörer, 
Ebcnbauer in Bierthälcr 75 fl. 

127. In den Benesiciatsfond zu Tauberbischofsheim: von 
der f Ehefrau Sebastian Bath Margaretha geb. Krug von da 
zu einer hl. Messe für sich 50 fl; ferner von Eva Neumaicr 
zu einem Engelamt 100 fl. und von Theresia Horn, des- 
gleichen 100 fl. 

128. In die Pfarrkirche zu Königshofen: von ungenannten 
Personen: Beitrag zu einem Meßgewand, welches 180 fl. 
kostete, 155 fl. ; und in die Gottesackerkapclle dortselbst: eben- 
falls von einer ungenannten Person: ein schwarzes Meßgewand 
und eine Albe, zusammen im Werth von 100 fl. 

129. In den Münsterfond zu Altbreisach: von der Wittwe 
des Franz Dubois, Walburga, geb. Dorn von dort zu einem 
Seclcnamt 100 fl. und von der Protas Wolfs Wittwe, Wal- 
burga geb. Weckcrle, ebenfalls zu einem Seelenamt 100 fl. 

130. In den Kirchenfond zu Sandweier: von dem ledigen 
Bernhard Stüber von da zu einer hl. Messe für seine j- El- 
tern Joseph Stüber und Barbara geb-Kratzer; sohin für seine 
Schwester Franziska und sr. Zeit auch für sich 50 fl. 

131. In die Pfarrkirche zu Haßmersheim: von ungenann- 
ten Personen der Pfarrgemeinde und des Weilers Steinbach: 
ein kupfernes aber versilbertes Rauchfaß uebst Schiffchen und 
Löffelchcn im Werth von 18 fl. 

132. In den Anniversarfond zu Herdern, Amts Freiburg: 
von den Kindern des Joseph Strub zu einer hl. Messe für 
diesen 50 fl. ; zu einer solchen durch Joseph Müller für seinen 
t Vater Joseph Müller 50 fl. ; zu zwei dergleichen von Mag- 
dalena Stocker, wovon die Eine zu lesen ist für ihre f Eltern 

Joseph Stocker und Maria geb. Bögtle, und die andere für 
sich 100 fl. 

133. In den Kirchenfoud zu Niederwasser: von den Ge- 
schwistern Leo, Xaver, Anastasia und Katharina Kaltenbach zu 
Anschaffung verschiedener Kirchen-Utensilicn 600 fl. (14 an 
der Zahl). 

134. In den Anniversarfond zu Thenneubrunu: von Bar- 
nabas Bcrghammcr alldort zu einer hl. Messe für Johann 
Berghammer und Agathe Fchrcnbach 50 fl. und in die Pfarr- 
kirche alldort: von Pfarrangehörigen: a) ein weißes Meßge- 
wand i. W. v. 48 fl.; b) zwei Prozessionslatcrnchen mit Fähn- 
chen i. W. v. 21 fl. ; c) ein hl. Grab mit 45 Glaskugeln i. 
W. v. 38 fl.; d) ein Oelgemälde „Christus im Grab" im 
Werthe von 3 fl. 

135. In den Kirchenfoud zu Dogern: von Lorenz Hog zu 
einer hl. Messe für sich 60 fl. ; dann von Peter Merk zu zwei 
solchen für sich und seine Ehefrau Agathe geb. Brutsche 100 fl. ; 
und von den Erben des Johann Strittmatter zu einer heiligen 
Messe für diesen 50 fl. 

136. In den Kaplaneifond zu Uutermettingen: von der 
Wittwe Maria Jndlekofer geb. Winkler in Obermettingen zu 
einer hl. Messe für ihren scl. Ehemann Johann Jndlekofer und 
auch für ihren f Sohn Bernhard Jndlekofer 50 fl. 

137. In den Kirchenfond zu Müllheim zum Zweck des 
Kirchcubaues dortselbst: a) durch freiwillige Beiträge und 
Sammlungen 251 fl. 35 kr. ; b) vom Bouifacius-Verein in 
Freiburg 300 fl. ; c) von Organist Leuthncr 10 fl. ; d) von 
der Gemeinde Oppenau 10 fl. ; e) von Rathschreiber Broglie 
in Säckingen 5 fl. ; f) von ungenannten Personen 9 fl. 

138. In den Kirchenfoud zu Stein a. K., Amts Mosbach: 
von dem ledigen Thomas Rischert zu einem Engelamt für sich 
und seine Eltern Joseph und Friederike Rischert 100 fl. 

139. In den Kirchenfoud zu Offcnburg zu einem Seelen- 
amt für die Sattler Anton Zimmerer'schen Eheleute und deren 
f Kinder 75 fl. 

140. In den Kirchenfond zu Kluftern, Amts Ueberlingen: 
von der Wittwe Marie Agathe Jgelmeier, geb. Epple in Klaf- 
tern 125 fl. zur jährlichen Belohnung der Kreuz- und Fahncn- 
Träger an dasiger Kirche. 

141. In den Kircheufond zu Hllfiugen: von der Maria 
Eva Franz von da zu einem Scelenamt für sich 100 fl. 

142. In den Kirchenfoud zu Beuren, Amts Ueberlingen: 
von der f Crcsccntia Wiest, geb. Seiler, zu einem >L>celenamt 
für sich und ihren Ehemann nach dessen Ableben 75 fl. 

143. In bett Kirchenfond der Stadt Ueberlingen: von der 
Wittwe Antonie Restle, geb. Müller dortselbst zu einer hl. 
Messe für ihre Tochter Genovefa 50 fl. und von der Wittwe 
Franziska Auer, geb. Eudres, in Aufkirch zu einer solchen für 
ihren f Ehemann I. G. Auer und ihre t Kinder Johann 
Baptist und Agathe Auer 50 fl. 

144. In den Kirchenfond zu Göschweiler: von Demeter 
Werne alldort zu einer hl. Messe für seine f Ehefrau Katha- 
rina geb. Zimmermann und auch für sich nach seinem Tode 50 fl. 

145. In den Pfarrfond zu Schmerzen: durch die f Elisa- 
beth« Jehle, geb. Hartmann von dort zu zwei hl. Messen, die 
eine für sich, die andere für deren Eltern Xaver Hartmann 
und Magdalena geb. Kupfer sowie für die Schwester Noth- 
burga Hartmann 100 fl. 

146. In die Kirche zu Marbach, Filial der Pfarrei Königs- 
hofen: von ungenannten Personen: a) ein schwarzes Meßge- 
wand im Werthe von 22 fl. und b) eine Albe i. W. v. 11 fl. 

147. In den Kirchenfond zu Wagshurst: von Anna Maria 
Dupps zu einem-Scelenamt für Clemens Huber, Benedikt 
Dupps, Maria Anna Schütt und Maria Anna Schmehr 
75 fl. ; sohin von Maria Anna Eppstein zu einem Seelenamt 
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für Valentin Eppstein und Luitgard Beck 75 fl. ; endlich von 
Vincenz Dupps für Christian Berger und Maria Eva 
Riehle 75 fl. , 

148. In den Kirchenfond zu Hagnau: von den Geschwi- 
stern des 7 Euseb. Huber zu einer hl. Messe für diesen und 
Geschwister, wie auch für Anverwandte 50 fl. 

149. In den Unionsfond Bonndorf für Rechnung der 
Pfarrkirche Dillendorf von mehreren Einwohnern der Gemeinde 
Dillendorf zur Anschaffung einer neuen Orgel 1058 fl. 

150. In den Kirchcnfond zu Burgwciler: von dem f Joseph 
Hornstein von Waldbeuern zu einem Seelcnamt für ihn 75 fl. 

151. In die Pfarrkirche zu Osterburken: von ungenannten 
Personen verschiedene Knltgegenstände (5) zusammen im Werth 
von 19 fl. 48 kr. und in den Herz Mariä-Brudcrschaftsfond 
alldort: a) von dem Hauptlchrer Christian Walzenbach im 
Verein mit den Geschwistern Regina, Maria Anna und Jo- 
hanna Hofmann zur Anschaffung einer vierten Glocke 50 fl.; 
b) von den Geschwistern Simon, Crescenz und Theres Ham- 
mel zu einem Engclamt, beziehungsweise einer Frühmesse lOO fl. ; 
c) von Altgemcinderath Franz Joseph Hofmann, ebenfalls zu 
einem Frühamt auf St. Joseph 100 fl. ; d) von Pfarrver- 
wescr Frz. Xav. Haas und seiner Schwester Antonie ebenfalls 
zu einem solchen 100 fl. 

152. In den Kirchcnfond St. Paul zu Bruchsal: von der 
3^0^60 Dicoppg SBittme, geb. oon ba ;u 
einem Seelenamt für sich und ihre Ellern 100 fl. 

153. In den Unionsfond Bonndorf für Rechnung der 
Pfarrkirche Lembach zu einem Seelenamt von den Erben der 
in Neibsheim f Johanna Rutschmann, vcrehlicht gewesene 
Dietrich 75 fl. 

154. 3n blc #1^5:46 p #oß, Ämt@ burd) 
Beiträge ungenannter Parochiancn ohne Angabe des Zwecks 
14 fl., sodann für Fassung zweier Statuen 30 fl.; für Kir- 
chen-Musikalicn 15 fl. 30 kr. und für Leinwand 2 fl.; von 
ungenannten Personen zu St. Margen für acht Blnmenvasen 
3 fl. 30 kr.; von ungenannten Personen zu Wagensteig ohne 
Zweckangabe 3 fl. 30 kr.; von ungenannten Personen zu Mcß- 
kirch für verschiedene Kultgegenstände 25 fl. 45 kr. ; von Spi- 
ritual Thnmmel in St. Peter 18 fl. 33 kr. ohne Angabe des 
Zwecks; ferner ein Ciborinm-Mäntelchen im Werth von 12 fl. ; 
von Repetitor Maier daselbst: 12 Blumenstöcke im Werth von 
20 fl. ; eine Festalbe i. W. v. 12 fl. ; 4 rothe Ministranten- 
röckc mit Krägen i. W. v. 36 fl.; zwei Chorfähuchcn i. W. v. 
25 fl.; eine feingcstickte Doppclstola i. W. v. 15 fl. ; ältere 
Paramente i. W. v. 50 fl. ; endlich noch verschiedene Kult- 
gegenstände (8) von minderem Werth zusammen von 37 fl.; 
von Sattler Zepf alldort, in St. Peter: zwei Fenster-Rouleaux 
mit Heiligenbildern i. W. v. 20 fl. ; und endlich vom Para- 
mentenverein in Heidelberg ein Schulter-Velum i. W. v. 25 fl. 

155. 'In den Kirchenfond zu Welschingcn: üon dem 7 
Bürger Joh. Scheu von dort zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 

156. In die Pfarrkirche zu Bankholzcn: von Bürgermeister 
Bohner allda eine rothe Fahne i. W. v. 30 fl. 

157. In die Pfarrkirche zu Hänner: von ungenannten Per- 
sonen: a) ein Ciborinm-Mäntelchen mit Goldstickerei i. W. v. 
18 fl. ; b) ein Kanzeltuch für Fest- und Tranertage i. W. v. 
18 fl.; und von Meßner Joseph Mutter: ein Zug für das 
ewige Licht mit Quaste rc. i. W. v. 9 fl. 

158/175. In den Kirchenfond zu Kappelrodeck zu einem 
Scclcnamt für den ledig f Joseph Basler von da 75 fl. 

159. In den Pfarrkirchcnfond zu Mannheim: von der 
Katharina Luschner dortselbst zu einer hl. Mcsse^ 50 fl. und 
von Cäcilia Marie Bürkel geb. Grünewald, ebenfalls von da 
zu einem Seelenamt 100 fl. und in die obere Pfarrkirche: vom 
Paramcntcnvercin daselbst (Mannheim) ein Altartuch von Lein- 

mrntb mit 0unt^^^(^erei i. SB. o. 24 fb; sieben |og. Vesper, 
tüchcr von ungebleichter Leinwand mit rother Stickerei i. W. 
v. 50 fl.; ferner ein Missale, groß Folio, in rothen Sammet 
gebunden mit vergoldetem Beschläg i. W. v. 70 fl. ; endlich 
drei Palla mit Stickerei i. W. v. 4 fl. 30 kr.; von einem 
ungenannten Mitgliede des vorgcdachten Paramcnten-Vcreins ein 
Altartuch mit breiten Spitzen i. W. v. 30 fl. 

160. In den Kirchcnfond zu Obergimpern: von Graf 
Sigismund von Uersch, Grundherrn zu Obergimpern, zu einem 
Seelenamt für seine f Schwester, die Gräfin Anna von Uersch 
75 fl.; sohin von den Erben des ledig 7 Mathäus Mechlcr 
zu einem Seelcnamt für ihren Erblasser 75 fl. und zu zwei 
hl. Messen für dessen f Eltern Ernst Mechlcr und Margaretha 
geb. Faul 100 fl. 

161. In den Kirchenfond zu Berghaupten: von Philipp 
Vollmer und seiner Ehefrau Anastasia geb. Lienhard zu einer hl. 
Messe nach ihrem Tode 50 fl. und von Franz Brüderle und 
seiner Ehefrau Anastasia geb. Schappenhcr zu einer solchen für 
ihren 7 Sohn Franz Karl Brüderle 50 fl. und sr. Zeit auch 
für sich. 

162. In den Kirchcnfond zu Durmersheim: von den Erben 
der kinderlos 7 Wittwe M. Anna Kühn, geehl. Heck von dort 
zur einer hl. Messe für ihre Erblasserin 50 fl. 

163/79. In den Kirchenfond zu Durlach: von Theresia 
Palmer zu einem Scclenamt 75 fl. 

164. In den Kirchensond zu Wintersdorf: von dem Va- 
lentin Uhrig und seiner Ehefrau Gcnovcfa geb. Pfetzer dort- 
selbst zu einer hl. Messe für ihren in Dijon am Typhus f 
Sohn Bernhard und sr. Zeit auch für sich 50 fl. 

165. In den Kirchenfond zu Rippbcrg: von der Wittwe 
Franziska Gärtner geb. Frei dortselbst zu einer hl. Messe für 
ihren sel. Ehemann Matthäus Gärtner und sr. Zeit auch für 
sich 50 fl. ; sohin von der ledigen Karolina Schmitt alldort 
zu einem Seelcnamt für ihren f Bruder Joseph Alois Schmitt 
75 fl.; ferner von der Wittwe Katharina Speth, geb. Stich, 
zu einem Scclenamt für ihren sel. Ehemann Müller Johann 
Martin Speth 75 fl. ; endlich von der Familie des 7 Accisors 
Joseph Anton Meidet zu Gcrolzahn zu einem Engelamt für 
die todten wie auch lebenden Angehörigen 100 fl. 

166. In den Kirchcnfond Hausen vor Wald: von der 
Georg Roth's Wittwe in Bchla zu einer hl. Messe für ihren 
sel. Ehemann und alle f Glieder der Familie 50 fl. 

167. In den Kirchenfond zu Unterkürnach: zu einer hl. 
Messe für den 7 Mathä Neiuinger und dessen Ehefrau Ja- 
kobina geb. Beha 50 fl. 

168. 3n ben ßird)enfonb $od)boef: oon Bran; 3o(# 
Hirtler und Theresia Heß zu einem Seelenamt für bcn_f Jo- 
seph Maibaum und dessen Ehefrau Theresia geb. Heß nach 
ihrem Ableben, und ebenso für die 7 Maria geb. Maibaum 
und deren Ehemann Franz Joseph Hirtler, nach dessen derein- 
stigcm Ableben 75 fl. 

169. In den Kirchenfond zu Oberkirch: zu einem Scclen- 
amt für die Famile Magdalena, geb. Stöckle, ^deren Ehemann 
Jakob Armbrnster und deren Sohn Hermann 75 fl. 

170. In den Kirchenfond zu Niederbühl: von der Wittwe 
Klara Hatz dortselbst zu einer hl. Messe für ihren sel. Ehe- 
mann Nepomuk Hatz und sr. Zeit auch für sich 50 fl. 

171. In den Kirchenfond zu Hauenebcrstein: von dem da- 
selbst 7 Pfarrer Michael Hopfenstock zu einem Seelenamt 100 fl. 

172. In den Kirchenfond zu Eppingcn: von der Wittwe 
Maria Anna Daiber, geb. Seehofer, von da zn einem Seelen - 
amt für ihren f Ehemann Kaspar Daiber 70 fl., wobei be- 
stimmt ist, daß die Persolvirung des Jahrtags so lange aus- 
gesetzt bleiben soll, bis die Stiftungssumme das erforderliche 
Maaß durch Zinse erschrittcn hat. 
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173. In den Kirchenfond zu Merdingen: von Ernst Schnurr 
dortselbst zu einer hl. Messe für seine Eltern Johann Schnurr 
und Franziska geb. Weber, wie auch für deren t zwei Kin- 
der 50 fl. 

174. In den Kirchenfond zu Elsenz: von der Familie des 
Johann Wickenhäuser von dort zu zwei Seelenämtern, wovon 
das eine für Elisabetha Wickcnhäuscr geb. Lämmlein, Ehefrau 
des Karl Joseph Wickenhäuser und das andere für deren El- 
tern Mathias Lämmlein und Katharina geb. Emmerich, abge- 
halten werden soll, 150 fl. Ferner: von der Wittwe des f 
Bürgers und Schusters Johann Kirchgeßner, Elisabetha geb. 
Müller zu einem Seelenamt für ihren Ehemann und Sohn 
und sr. Zeit auch für sich 75 fl. Endlich von einer Person, 
die nicht genannt sein-will, zu einem Kreuzweg 170 fl. 

175/158. In den Kirchenfond zu Kappclrodcck: zu einem 
Scelcnamt für die f Joseph Hàpp'schen Eheleute 75 fl. 

176. In den Kirchenfond zu Niederwasser: von dem Land- 
wirth Mathäus Schwer zu einem Seelenamt für seine zwei f 
Ehcfrauen Hedwiua, geb. Haberstroh und Theresia Dold 75 fl. 

177. In den Kirchenfond zu Murg: von dem Bürger und 
Landwirth Joseph Bäumte alldort zu einer hl. Messe für seinen 
t Bruder Karl Bäumle 50 fl. 

178. In den Anniversarfond zu Wieden: von der verstor- 
benen Anna Wallesen, geb. Behringer zu einer hl. Messe für 
sich 50 fl. 

179. In die Pfarrkirche zu Oberhombcrg: von Simon 
Gündcle in Latter ein rother Fenstervorhang im Werth von 9 fl.; 
ferner von V. K. ein rother Baldachin von Sammet, theils 
neu, theils rcnovirt i. W. v. 9 fl. ; von Ignaz Gartmann in 
Wippertweiler ein Cruzifix unter den sog. Schwibbogen i. W. 
v. 39 fl.; weiter von Simon Gündcle im Verein mit V. K- 
eine Sakristciglocke mit Gestell i. W. v. 9 fl. ; endlich von 
Konrad Thun zu Wahlwciler eine versilberte Ewiqlichtlampe 
i. %ß. B. 33 ß. 

180. In den Kirchenfond zu St. Georgen, Amts Freiburg: 
von der t Crescentia Kiefer von Wendlingen 50 fl. zur Ver- 
zierung der Pfarrkirche. 

181. In den Kirchcnfond zu Moosbronn: von der ledigen 
Crescentia Sicgwart zu Freiolsheim zu einer hl. Messe für sich, 
ihre Eltern und ihren Bruder 50 fl.; sohin von der fl Maria 
Anna Götzmann von da zu einer solchen für sich und ihre 
früher f zwei Ehemänner 50 fl. ; dann von der fl Engclbertha 
Huber von Freiolsheim zu einem Seelenamt für sich, ihre El- 
tern und Geschwister 75 fl. 

182. In die Pfarrwallfahrtskirche zu Tribcrg: von unge- 
nannten Personen: zwei gemalte Chorfenster i. W. v. 1200 fl. ; 
und in den Pfarrwallfahrtsfond zu Tribcrg: von Kaufmann 
Joseph Anton Kübele zu einem Seclenamt für seine fl Ehe- 
frau Gertrud geb. März 75 fl. 

183. In den Kapellcnfond zu Pfaffeuroth: von der Wittwe 
Theresia Axtmann von dort zu einer hl. Messe für ihren sel. 
Ehemann Ignaz Axtmann und dessen gleichfalls fl Bruder 
Joseph 60 fl. ; dann zu einer solchen für die fl Theresia Becht 
geb. Stumpf und sr. Zeit auch für sich 60 fl. 

184. In den Kirchenfond zu ■ Kappclrodcck: von Joseph 
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Dunkel und seinen Geschwistern alldort zu einer hl. Messe für 
ihre ledig fl Schwester Tatiana Dunkel 50 fl. 

185. In den Kirchenfond zu Haslach, Amts Wolfach: von 
der fl Joseph Langcubachcrs Wittwe Theresia geb. Zachmann 
von Haslach zu einer hl. Messe 50 fl. 

186/7. In den Martinskirchenfond zu Gengenbach: von 
dem ledig fl Michael Jörger von Haigcrach zu einer hl. Messe 
für sich und seine fl Mutter Anastasia Jörger 50 fl. ; von der 
ledig fl Theresia Duffner von Gengcnbach zu einer hl. Messe 
50 fl. ; und dann von Richard Mosers Wittwe in Gengcnbach 
zu einem Seelenamt für ihren sel. Ehemann 75 fl. 

187. In die St. Martins-Pfarrkirche zu Freiburg: von 
dem Verein des lebendigen Rosenkranzes alldort eine Ewiglicht- 
lampe von Messing i. W. v. 120 fl. 

188. In den Kirchcnfond zu Oberweier, Amts Rastatt: 
von dem fl Bürger und Landwirth Andreas Dreher von da 
zu einer hl. Messe für sich, seine Ehefrau Juliana und deren 
Tochter Adelheid 50 fl. 

189. In den Kirchenfond zu Oberweier, Amts Rastatt: 
von dem Augustin Eisele allda zu einer hl. Messe für den fl 
Bernhard Eisele, Viktoria Jüngling, dann für Felix, Paul 
und Viktoria Eisele 50 fl. 

190. In den Kirchenfond zu Marlen: von den Kindern 
der fl Eheleute Joseph Schäfer und Katharina geb. Ent von 
Goldscheuer zu einer hl. Messe für ihre Eltern 50 fl. 

191. In den Kirchenfond zu Huttenheim: von der Wittwe 
des fl Laudwirths Sebastian Abele von da, Regina geb. Holl- 
manu, zu einem Seelenamt für den Verstorbenen 75 fl. 

192. In den Kapellcnfond zu Dangstetten: von Johann 
Michael Mühlhaupt zu Dangstetten zu einer hl. Messe für seine 
fl Ehefrau Johanna und sr. Zeit auch für sich und seine Fa- 
milie 76 fl. 40 kr. 

193. In den Kirchcnfond zu Hepbach: von dem Bürger 
und Landwirth Joseph Hoher in Stadel zu einer hl. Messe 50 fl. 

194. In die Pfarrkirche zu Schliengcn: von Graf Otto 
von Andlaw und Gräfin Antonie von Andlaw geb. Freiin von 
Schauenburg in Freiburg 14 große Oelgcmälde (Kreuzweg) im 
approximativen Werthe von 1000 fl. 

195. In den Kirchenfond zu Karlsruhe: von der Wittwe 
Martha Bolz daselbst zu zwei hl. Messen für ihren fl Ehemann 
und sr. Zeit für sich 100 fl. ; von dem fl Bezirksförster Franz 
Hotz von Blumbcrg zu einem Scelcnamt 100 fl. ; von der 
Fräulein Sophie Haagel dahier zu einem für sie nach ihrem 
Tode abzuhaltenden Scelcnamt 100 fl. ; und von der Fräulein 
Josephine Gaß in Rastatt zu jährlichen vier Seelenämtcrn für 
den hier fl geistlichen Rath und Stadtpfarrcr Valentin Gaß 
460 ß. 

196. In den Kirchcnfond zu Lautenbach, Amts Obcrkirch: 
von dem fl Michael Birk zu einem Seclenamt für sich und 
seine fl Ehefrau 75 fl. ; von der ledig fl Maria Anna Oberlc, 
ebenfalls zu einem solchen 75 fl. und von derselben zu Be- 
streitung kirchlicher Bedürfnisse 25 fl. ; dann wurden zu einem 
Seelenamt gestiftet für die ledig fl Theresia Baier 75 fl. 

197. In die Pfarrkirche zu Neusatz: von dem ledig fl Leo- 
pold Streute von dort zur Errichtung eines Altars 100 fl. 
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